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Inhaltsangabe
Was geschah mit den Rumtreibern? Wie sah ihr Leben vor Voldemorts erstem Sturz aus? ich versuche die
Geschichte der Marauders nachzustellen.
     
     
     Vorwort
Wenn euch Logikfehler auffallen, dann sagt mir bitte bescheid. Die FF hat ursprüglich ELANOR geschrieben,
aber die hat beschlossen jetzt Dr. Butterbier zu heißen(also ich), bitte nicht wundern.
     
     Bis auf die eine oder andere Figur gehört alles J.K. Rowling, die natürlich die meiste(und auch eine
ziemlich gute) Arbeit geleistet hat. Mit meier FF verdien ich KEIN geld.
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Prolog
„James! Verdammt noch mal! Komm mal her!“ genervt stand Remus vor dem Garten der Potters. Er hielt
einen kurzen Pergamentbrief in der Hand. 
     James lachte. „Moony, mach dich mal locker! Schnapp' dir 'nen Besen und spiel' mit.“ Als er dies sagte
warf er gerade einen Ball zu Sirius Black, der mit James in der Luft auf einem Besen war. Auch Sirius musste
lachen. „Genau Moony. Glaubst du nicht das du dich zu sehr stresst?“
     Normalerweise hätte Remus Lupin jetzt aufgegeben, doch diesmal war es ernst - sehr ernst sogar!
     „James Potter! Du kommst jetzt sofort hier runter oder ich bring dich um!“ Erstaunt schauten sich die
Flieger an. Wenn Remus in diesem Ton sprach, dann war es wirklich ernst. So steuerte James auf den blassen,
braunhaarigen jungen Mann zu.  Grinsend und nach Atem ringend blickte er seinen Freund an. 
     „Was ist denn passiert? Hast du Flohbefall?“
     Laut lachend landete Sirius neben dem schwarzhaarigen Scherzkeks. Doch das Lachen verschwand als sie
die Ernsthaftigkeit in Moonys Gesicht sahen.
     „Was ist denn passiert?“ fragte James diesmal besorgt.
     „Lily liegt im Krankenhaus“
     Sirius fing gerade noch James auf, der halb in Ohnmacht war. Er bekam einen Klatsch Wasser ins Gesicht
und den Brief in die Hand.
     
     Lilys Fruchtblase ist geplatzt. Sie liegt mit starken Wehen im St. Mungo. Bitte komm schnell, 
     Lily ist unausstehlich!
     Elanor
     
     Remus und Sirius sahen auf und schon war James verschwunden. Grinsend apparierten sie ihm nach. 
     
     *
     
     „Hey, ich hab dir etwas Kaffee mitgebracht.“ Sirius drückte Elanor einen Becher in die Hand. Sie schien
gestresst. Auf ihrem Schoß war ein bunt bepacktes Geschenk. Sie nippte an ihrem Kaffee. Sirius schaute sie
lange an. Er seufzte.
     „Hör mal, was ich getan und gesagt habe tut mir so unendlich Leid. Bitte, ich wollte dir nicht wehtun. Ich
werde das nie wieder...“
     „Wir hatten das schon, okay? Ich möchte jetzt nicht darüber reden“ unterbrach sie kühl. Eine angespannte
Stille entstand.
     
     *
     
     James hüpfte im Kreis. Er könnte die ganze Welt umarmen. Er küsste zum 100. mal die erschöpfte Lily.
Der leitende Heiler winkte James zu sich.
     „Mr. Potter? Ihr Sohn ist vollkommen gesund. Meinen Glückwunsch.“ Er übergab ihm ein Baby, welches
in viele Tücher eingepackt war. Das Baby hatte dauernd geschrien. Doch in den Armen seines Vaters wurde er
still.
     Blaue, strahlende Augen blickten in erstaunte braune. Lily lächelte glücklich. Stolz ging James mit dem
Baby zu ihr.
     „Jetzt bist du Papi.“ sagte sie leise. James konnte vor Glück nicht sprechen. Das war das erste mal, dass
Lily ihn sprachlos sah.
     Die Heiler schoben Lily in ihrem Bett aus dem Kreissaal in ihr Zimmer. James trug seinen Sohn. Er bekam
von seiner Umwelt nichts mit, sodass er fast gegen eine Glaswand gelaufen wäre.
     Im Zimmer setze sich James auf einen Stuhl.
     „Darf ich ihn auch mal halten?“ fragte Lily. 
     „Du hattest ihn neun Monate“ sagte James empört. Beide mussten lachen. Schließlich gab er ihr das Baby,
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nicht ohne es vorher noch ausgiebig geknuddelt zu haben. Die Sonne schien auf die junge Familie.
     „Was hältst du von Harry?“ sagte James nach einer Weile.
     
     *
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